
Bericht der Gemeinderatssitzung vom 1. Februar 2016 
 
 
Anwesend: Marc EICHER, Bürgermeister;  

     John MÜHLEN, Bernard LAMBORELLE, Schöffen ;  
     Franco CAMPANA, Victor DIDERRICH, Bernard JACOBS, Sébastien KOHL,                 

Jean-Pierre TESSARO, Räte ; 
     Natascha KRIDEL, Gemeindesekretärin 
 

 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig 

 die Rückerstattung der entstandenen Unkosten durch die Sommeraktivitäten 2015 an die 

Elternvereinigung, welche sich auf 2.460,68 € belaufen, ebenso wie die Rückerstattung der 

1.324,75 € an Unkosten an den „Dësch Tennis Noumer“ entstanden durch das Durchführen  

des „3. Jugendturniers“ vom 3. November 2015 in den Sportstätten des FILANO; 

 die Annahme des Projektes vom 7. Januar 2016 des luxemburgischen Katasteramtes 

bezüglich der Teilung einer Parzelle gelegen in Schrondweiler, eingetragen im Kataster 

der Gemeinde Nommern, Sektion B Schrondweiler, unter der Nummer 181/1471, in 

drei neue Parzellen, namentlich in einen Streifen entlang der „rue Geischleid“ unter 

der Katasternummer 181/1559, einen Bauplatz mit der Nummer 181/1560 und einer 

restlichen Parzelle unter der Nummer 181/1561; 

 die Genehmigung des Einteilungsprojektes 10768-03 vom 26. November 2015 des 

offiziellen Vermessers Marc Weisgerber betreffend der Grundstücke an den Orten „rue de 

l’Ecole“ und „Gässel“ in Schrondweiler, im Kataster der Gemeinde Nommern, Sektion B 

Schrondweiler, eingetragen unter den Katasternummern 76/1065, 80/1049 und 106/714 

hinsichtlich der Schaffung von 8 Bauplätzen sowie 2 Grundstücken für Grünflächen und die 

Anlage eines gemeinsamen Gartens; 

 die Genehmigung des PAP, der vom Bauplaner Patrick Schu im Namen seiner Kunden und 

Konsorten, der Geschwister Walch aus Cruchten und der Straßenbauverwaltung DSLR 

Regionaldienststelle Mersch vorgestellt wurde, betreffend die im Kataster der Gemeinde 

Nommern, Sektion D Cruchten, unter den Nummern 353/2824, 355/2388, 355/2829, 

355/2832, 355/2833, 355/2835, 370/2393 und 370/2830 eingeschriebenen Parzellen, 

bekannt als „in der Bunicht“, „rue Principale“, „rue de la Gare“ und „an der Acht“, so wie 

dieses Projekt gemäß dem Rat der Cellule d’évaluation angepasst wurde, und eine 

Machbarkeitsstudie durchführen zu lassen hinsichtlich der Einrichtung eines kleinen Rast- 

und Spielplatzes auf dem dreieckigen Teil des ersten Grundstücks hinter den Parkplätzen 

entlang der rue de la Gare, und vom Bauherrn gegebenenfalls eine Vergütung zu ersuchen 

für die Abtretung von weniger als dem vorgesehenen Viertel der Baufläche hinsichtlich der 

Errichtung von Rast- und Spielplätzen; 



 die Ernennung von Frau Chantal Walch aus Cruchten zum vollwertigen Mitglied der 

Kulturkommission. 


